Universitat zu Koln
Zentrum fiir Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultit
Narrative Report
ERASMUS+ - Studienaufenthalt

Name (freiwillig):
Studienfacher: Romanistik Spanisch und Ethnologie
Studienabschluss: Bachelor

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultit vergeben:
Iberische und Lateinamerikanische Geschichte =l

Gastuniversitdt/Stadt:  Universidad de Sevilla
Institut Gastuniversitit: Facultad de historia y geografia

Zeitraum: Wintersemester )  Sommersemester (¢) ganzes akademisches Jahr O

von 29/1/24 - 15/6/24

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches
... an der Gastuniversitit:

Gab es eine zentrale Stelle fuir ERASMUS+-Studierende? Wo?

Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe...)?
Ja, es gab das internationale Zentrum, ein Office in dem alle Fragen der internationalen Studenten geklart werde

Gab es Einfithrungsveranstaltungen (wann/wo)?
Ja gab es und zwar in der Universitat selber, jedoch eine Woche vor Semesterbeginn.



Hast du regelmifig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson

Holger Meding (siche Learning Agreement) zu tun
gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafiir zustdndig? Wer?

Anfangs hat Herr Meding mein Learning Agreement bearbeitet, jedoch tibernahm es dann seine Kollegin Frau Ke
Schembs.

Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen iiber
Leistungsnachweise etc.)?

Die Kommunikation mit meinen Dozierenden an der Gastuniversitét verlief ausschliesslich auf Spanisch und hat ¢
funktioniert.

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und
welches Sprachniveau?
Nein

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni
zu erledigen? (Einschreibung, Gebiihren, Studierendenausweis etc.)

Ich musste als Erstes zum internationalen Zentrum gehen und mich dort matrikulieren lassen. Dabei musste ich €
Gebuihr von knapp 7 Euro zahlen. Anschliessend musste ich mich erneut in der Beratungsstelle meine Fakultat
matrikulieren, in dem ich das fertig unterschriebene Learning Agreement vorzeigen musste.

... an der Universitat zu KéIn?

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB?

Es war okay, aber ich hatte mir dennoch mehr Struktur gewiinscht und vor allem nicht alles so kurzfristig.



Wie verliefen die Formalititen im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes?

a) ... mit deutschen Institutionen (Auslandsbafog, Versicherung etc.):
Meine Versicherung lief wie gewohnt weiter. Probleme hatte ich nur mit dem Auslandsbafdg, da sie ungeféhr ein
Jahr Bearbeitungszeit brauchen... ich habe bisher immer noch nicht mein Geld bekommen und musste dadurch \
Vorstrecken.

b) ... mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

Hierbei hatten viele Studenten Probleme. Die Website ist nicht leicht verstandlich fir internationale Studenten. Be
wurde ich von einer Person zur néchsten weitergeleitet.

¢) ... mit der Uni K6In (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

Leider wusste mein Ansprechpartner nicht wie das Learning Agreement funktioniert, daher hat die Bearbeitung st
gedauert.

2. Studium

Wie schitzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte,
Féacherangebot, Organisation, Buchbestand etc.)?

Ich schatze das akademische Niveau der Universitat Sevilla sehr hoch ein. Es gibt ein breites Facherangebot sov
Aktivitéten, Lesungen etc. Zudem verfugen die Lehrkrafte Uber ein breites Wissen und lehren mit viel Motivation t
Leidenschaft.

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, iiber welches die Partnerschaft
besteht? Konntest du dariiber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer
anderen Fakultdt Kurse belegen?

Ich habe nur Kurse meiner Fakultat gewahlt.



Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher fiir das Learning
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans?

Nein leider nicht. Einige der Kurse wurden in diesem Semester nicht angeboten, andere durfte ich nicht wahlen, ¢
fur die Erstsemestler gelten.

Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr
eingestuft?
Nein.

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)?
Nein. Ich wusste nur, dass ich mindestens 10 CP erbringen musste.

Wie war dein Verhéltnis zu den Dozierenden?
Es gab viele kulturelle Aktivitaten. Das Essen in der Mensa war leider nicht so gut, zumal es fast nichts vegetaris:

Wie war das Zahlenverhiltnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der
Studierenden in den Instituten (ungeféhr)?

Ich wiirde sagen, es gab ausreichend Fachkréfte. In meinen Geschichtskursen gab es zum Teil sehr viele Studie
jedoch weniger in meinen Anthropologiekursen.

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)?
Es gab viele kulturelle Aktivitaten. Das Essen in der Mensa war leider nicht so gut, zumal es fast nichts vegetarist

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen kénnen eventuell bei der
Wohnungssuche helfen?
Uber die App Spotahome.



Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

du Hostels o. 4. zur Uberbriickung empfehlen?
Ich habe meine Suche ca. 3 Monate vorher begonnen, damit ich eine sichere Unterkunft habe und keinen Stress
bekomme.

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Grée, Wohnlage, Zustand, Preis)?
Ich habe bei einer netten Familie gewohnt in einer guten Gegend, nur leider etwas weit entfernt von der Altstadt t
teuer (600Euro pro Monat).

Wie schitzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps fiir

deine Nachfolger innen?
Es gab sehr viele WGs, daher gibt es viel Platz fur Studierende.

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausfliige etc.)? Wenn ja, welche?
Ja sehr viele. Beispielsweise Flamenco-Sevillana Kurse.

Welche auBeruniversitiren Moglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes...)?
Alles. Besonders die Tanz und Sportkurse.



Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben fiir...

... ein Ticket (Bus/Bahn): 15Euro pro

... ein Bier: 2 Euro

... eine Mahlzeit in der Mensa: 4 Euro
Sonstiges:

Die Lebenshaltungskosten sind fast wie in Deutschland.

Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du
Nachfolger innen auch diesbeziiglich Ratschlige geben?
Kimmert euch mindestens ein halbes Jahr vorher um alles!

Weitere Tipps und Hilfestellungen fiir deine Nachfolger innen:
Kummert euch mindestens ein halbes Jahr vorher um alles!

deinen



4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausdrucken und ausfillen falls

zutreffend!)

4.1 Planung:
Wie hast du dich fiir die jeweilige Universitit/Ort entschieden?

Warum hast du dich fiir diesen Zeitraum entschieden?

Wie hast du wihrend der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie
hat das vor Ort geklappt?)

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert?

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch fiir Kind):

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita):



Welche Kita hat dein Kind wihrend deines Auslandsaufenthaltes besucht?

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes fur dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familidren
Verhiltnisse konfrontiert?

4.2 Finanzierung/Unterstlizung:
Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren konnen?

Inwiefern hattest du Unterstiitzung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie?

Inwiefern hat die Universitidt zu Koln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind
unterstiitzt?

Inwiefern wurdest du von der Universitit vor Ort unterstiitzt?



Hast du noch weitere Finanzierungsmoglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja,
welche?

4.3 Leben vor Ort:
Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier?

Welche Schwierigkeiten ergaben sich fiir dein Kind ergeben auf...

Sprachlicher Ebene:

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus?



4.4 Fazit:

Was wiirdest du beziiglich deines Auslandssemesters als gut und was als
verbesserungswiirdig beurteilen?

Wie wiirdest du die Kinderfreundlichkeit der Universitéit vor Ort im Allgemeinen
beurteilen?

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?

10



	Studienfächer: Romanistik Spanisch und Ethnologie
	Studienabschluss: Bachelor
	Institut Gastuniversität: Facultad de historia y geografia
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 29.01
	Datum2_Abreise: 15.06
	Zeitraum: Sommersemester
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Ja, es gab das internationale Zentrum, ein Office in dem alle Fragen der internationalen Studenten geklärt werden.
	Institut: [Iberische und Lateinamerikanische Geschichte]
	Kontaktperson: Holger Meding
	Einführungsveranstaltungen?: Ja gab es und zwar in der Universität selber, jedoch eine Woche vor Semesterbeginn. 
	Zuständigkeit: Anfangs hat Herr Meding mein Learning Agreement bearbeitet, jedoch übernahm es dann seine Kollegin Frau Katharina Schembs. 
	Gastuniversität/Stadt: Universidad de Sevilla
	Sprachnachweis: Nein
	Organisatorische Aufgaben: Ich musste als Erstes zum internationalen Zentrum gehen und mich dort matrikulieren lassen. Dabei musste ich eine Gebühr von knapp 7 Euro zahlen. Anschliessend musste ich mich erneut in der Beratungsstelle meine Fakultät matrikulieren, in dem ich das fertig unterschriebene Learning Agreement vorzeigen musste.
	Kommunikation Dozierende: Die Kommunikation mit meinen Dozierenden an der Gastuniversität verlief ausschliesslich auf Spanisch und hat gut funktioniert.
	Beratung ZIB: Es war okay, aber ich hätte mir dennoch mehr Struktur gewünscht und vor allem nicht alles so kurzfristig.
	deutsche Institutionen: Meine Versicherung lief wie gewohnt weiter. Probleme hatte ich nur mit dem Auslandsbafög, da sie ungefähr ein halbes Jahr Bearbeitungszeit brauchen... ich habe bisher immer noch nicht mein Geld bekommen und musste dadurch viel Vorstrecken.
	Gastuni: Hierbei hatten viele Studenten Probleme. Die Website ist nicht leicht verständlich für internationale Studenten. Bei Fragen wurde ich von einer Person zur nächsten weitergeleitet. 
	Uni Köln: Leider wusste mein Ansprechpartner nicht wie das Learning Agreement funktioniert, daher hat die Bearbeitung sehr lange gedauert. 
	akademisches Niveau: Ich schätze das akademische Niveau der Universität Sevilla sehr hoch ein. Es gibt ein breites Fácherangebot sowie viele Aktivitäten, Lesungen etc. Zudem verfügen die Lehrkräfte über ein breites Wissen und lehren mit viel Motivation und Leidenschaft. 
	Kurswahl: Ich habe nur Kurse meiner Fakultät gewählt.
	Vorgaben_Kurswahl: Nein. Ich wusste nur, dass ich mindestens 10 CP erbringen musste.
	Zahlenverhältnisse_Studierende: Ich würde sagen, es gab ausreichend Fachkräfte. In meinen Geschichtskursen gab es zum Teil sehr viele Studierende, jedoch weniger in meinen Anthropologiekursen.
	Verhältnis_Dozierende: Es gab viele kulturelle Aktivitäten. Das Essen in der Mensa war leider nicht so gut, zumal es fast nichts vegetarisches gab.
	Wohnungssuche: über die App Spotahome.
	Überbrückung: Ich habe meine Suche ca. 3 Monate vorher begonnen, damit ich eine sichere Unterkunft habe und keinen Stress vor Ort bekomme.
	Wohnung: Ich habe bei einer netten Familie gewohnt in einer guten Gegend, nur leider etwas weit entfernt von der Altstadt und relativ teuer (600Euro pro Monat).
	Wohnsituation: Es gab sehr viele WGs, daher gibt es viel Platz für Studierende.
	Freizeitangebote_Uni: Ja sehr viele. Beispielsweise Flamenco-Sevillana Kurse. 
	Freizeitangebote_extern: Alles. Besonders die Tanz und Sportkurse. 
	Einstufungstest: Nein.
	Lehrveranstaltungen_LA: Nein leider nicht. Einige der Kurse wurden in diesem Semester nicht angeboten, andere durfte ich nicht wählen, da sie nur für die Erstsemestler gelten.
	Mensa: 4 Euro
	Bier: 2 Euro
	Bus/Bahn: 15Euro pro Monat
	Sonstiges: Die Lebenshaltungskosten sind fast wie in Deutschland.
	Job: Kümmert euch mindestens ein halbes Jahr vorher um alles!
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
	Kita_Ausland: 
	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: 
	Unterstützung_Familie: 
	Finanzierung_Auslandsaufenthalt: 
	Unterstützung_Gastuni: 
	Unterschiede: 
	Finanzierungsmöglichkeiten: 
	Sprachliche Ebene: 
	Kulturelle Ebene: 
	Emotionale Ebene: 
	Klimatische Ebene: 
	Kinderfreundlichkeit: 
	Verbesserungsvorschläge: 
	Andere mit Kind im Ausland?: 


